
Gesamttabelle

1.Weser Gimte II 9 30:9 25
2. Bonaforth 9 29:19 19
3. Landwehrhagen 9 26:13 18
4. Sieboldshausen 9 26:26 16
5. Benterode 9 33:27 14
6. Rosdorf II 9 21:24 13
7.Werratal III 9 17:20 8
8. Gr. Schneen II 9 18:31 7
9. Bühren/Scheden 9 22:27 6
10. Güntersen 9 14:40 4

HALBSERIENSTÄNDE 2. KREISKLASSE C
Heimtabelle

1. Landwehrhagen 5 19:4 15
2. Bonaforth 5 21:10 13
3.Weser Gimte II 3 9:4 9
4. Benterode 5 20:13 7
5. Rosdorf II 5 13:13 7
6. Sieboldshausen 4 11:9 6
7.Werratal III 5 10:10 6
9. Bühren/Scheden 4 9:12 3
8. Gr. Schneen II 4 5:12 1
10. Güntersen 5 8:24 1

Auswärtstabelle

1.Weser Gimte II 6 21:5 16
2. Sieboldshausen 5 15:17 10
3. Benterode 4 13:14 7
4. Bonaforth 4 8:9 6
5. Rosdorf II 4 8:11 6
6. Gr. Schneen II 5 13:19 6
7. Bühren/Scheden 5 13:15 3
8. Landwehrhagen 4 7:9 3
9. Güntersen 4 6:16 3
10.Werratal III 4 7:10 2

Bezirksliga Herren Süd: Lödigsen - Nesselrö-
den 9:5.
1. Einbeck 9 80:33 17:1
2. Hammenstedt 9 78:53 15:3
3. Lödigsen 10 76:67 14:6
4. Nesselröden 10 74:66 10:10
5. Nikolausberg 9 61:60 8:10
6. Bovenden II 9 65:68 8:10
7. Seulingen 9 61:70 8:10
8. Hattorf 9 55:70 6:12
9. Laubach 9 47:76 3:15
10. Torp. Göttingen IV 9 42:76 3:15

Bezirksklasse Herren: TTC Göttingen II - TTC
Göttingen I 4:9, TTC Göttingen I - Geismar
II 9:2.
1. TTC Göttingen I 11 100:32 22:0
2. Weende 9 75:48 15:3
3. Bilshausen 9 67:45 12:6
4. Schededörfer 10 76:70 12:8
5. Dransfeld 9 62:63 9:9
6. RWGöttingen 10 64:78 7:13
7. TTC Göttingen II 10 56:80 6:14
8. Geismar II 10 54:79 6:14
9. Esplingerode 9 53:74 5:13
10. Nesselröden II 9 41:79 2:16

Kreisliga Herren West: Torp. Göttingen V -
ASC Göttingen 9:3, Sieboldshausen - Leng-
lern II 6:9, Mielenhausen - RW Göttingen
II 9:7, Laubach II - ASC Göttingen 9:4, Ween-
de II - Torp. Göttingen V 9:5, Weende I - Bo-
venden III 5:9.
1. Bovenden III 10 80:48 17:3
2. Lenglern II 11 83:49 15:7
3. Laubach II 10 78:50 14:6
4. Torp. Göttingen V 12 79:73 13:11
5. Weende II 10 68:63 12:8
6. Mielenhausen 10 61:70 9:11
7. Sieboldshausen 10 63:63 8:12
8. ASC Göttingen 11 60:88 7:15
9. Weende I 10 45:83 5:15
10. RWGöttingen II 10 36:84 2:18

Kreisliga Damen : Seulingen I - Torp. Göttin-
gen III 8:3, Sattenhausen/W. - Hemeln 8:0.
1. Sattenhausen/W. 8 63:14 15:1
2. Seulingen I 8 63:17 15:1
3. Torp. Göttingen III 8 48:35 10:6
4. Esplingerode 7 37:42 6:8
5. Lenglern 7 31:41 6:8
6. Hemeln 8 35:50 6:10
7. Seulingen II 7 16:50 2:12
8. Schededörfer 7 12:56 0:14
Kreisklase Damen: Sattenhsn./Wöll. III -
Jühnde 6:3, Immingerode - Ellershsn./Het-
jersh. 6:4, Seulingen III - Bremke 6:1.
1. Sattenhsn./Wöll. II 10 58:22 18:2
2. Sattenhsn./Wöll. III 11 60:30 18:4
3. Hagenberg 10 50:27 15:5
4. RWGöttingen 10 49:39 13:7
5. Seulingen III 11 47:36 12:10
6. Jühnde 11 48:43 12:10
7. Nesselröden 10 43:45 10:10
8. Ellershsn./Hetjersh. 12 49:57 10:14
9. Immingerode 11 36:55 7:15
10. Bremke 12 30:66 3:21
11. Krebeck 10 10:60 0:20

1. Kreisklasse HerrenWest-Süd: Bonaforth -
Schededörfer II 7:2, Speele - Güntersen 4:7,
Mielenhausen II - Gimte 7:3, Hemeln II - He-
meln I 7:4.
1. Dransfeld II 9 62:18 17:1
2. Hemeln I 10 64:34 15:5
3. Güntersen 10 58:49 13:7
4. Bonaforth 10 56:47 13:7
5. Speele 10 53:40 11:9
6. Mengershausen 9 40:48 8:10
7. Hemeln II 10 39:56 8:12
8. Mielenhausen II 10 46:55 7:13
9. Gimte 10 37:63 6:14
10. Schededörfer II 10 25:70 0:20

2. Kreisklasse Herren West-Südwest: Mie-
lenhausen III - Speele II 5:7, Laubach III - Lau-
bach IV 7:2, Gimte II - Nienhagen 6:6.
1. Laubach III 8 56:8 16:0
2. Nienhagen 8 50:24 12:4
3. Gimte II 8 48:35 11:5
4. Laubach IV 8 34:40 8:8
5. Schededörfer III 7 29:41 5:9
6. Speele II 8 28:50 5:11
7. Mielenhausen III 8 29:52 3:13
8. Bonaforth II 7 23:47 2:12

3. Kreisklasse HerrenWest: Schededörfer IV
- Reiffenhausen III 6:6, Hagenberg III - Hagen-
berg II 7:5, Güntersen II - Dransfeld V 7:0.
1. Güntersen II 8 55:15 15:1
2. Hagenberg III 8 47:40 12:4
3. Dransfeld V 8 43:36 10:6
4. Hagenberg II 8 46:33 9:7
5. Reiffenhausen III 8 43:40 8:8
6. Jühnde 7 33:41 5:9
7. Ellershsn./Het. II 7 13:43 2:12
8. Schededörfer IV 8 23:55 1:15

Tischtennis

HANN. MÜNDEN.Auch in der
vierten Runde der Schach-
Kreisliga war die zweite Mann-
schaft des Mündener Schach-
clubs nicht zu bezwingen.
Beim SV Caissa Kassel V siegte
das Team mit 3:2. „Jetzt kann
man sich mal mit den Gedan-
ken eines Aufstiegs in die
nächst höhere Klasse anfreun-
den“, meinte Pressewart Nor-
bert Niemeyer vorausbli-
ckend.

In Kassel trafen zwei junge
Teams aufeinander. Nachdem
Marc Schäfer und Sven Jäger
an den Brettern eins und zwei
ihre Gegner überspielt hatten
und Münden mit 2:0 in Füh-
rung gebracht hatten, wurde
es noch einmal spannend. An
Brett drei konnte Marcel Zie-
renberg, nachdem sein nomi-
nell stärkerer Gegner seine
Dame einstellte, den wichti-
gen dritten Punkt verbuchen.
Ohne Chance waren diesmal
die hinteren Bretter mit Meris
Glogic und Yakup Cilinger.
(red)

Schachclub II
punktetaucham
vierten Spieltag
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11:9. Viel Arbeit gab es auch in
den ersten drei Spielen für
Wolf, Tulowitzki und Franke,
aber alle drei gewannen, wo-
bei Tulowitzki besonders an-
genehm überraschte. Das war
schon das 5:1, und alles schien
seinen Weg zu gehen. Aber
dann gab es die Gegenpunkt
zwei und drei, und nur Kevin
Apel konnte dafür sorgen,
dass zumindest ein Drei-Punk-
te-Abstand erhalten blieb. Hol-
ger Wolf machte ohne größe-
re Anstrengung den siebten
Punkt, und mit dem achten
durch Nils Lamster war es
praktisch geschafft. Bei ihrem
zweiten Einsatz zeigten Wolf/
N. Lamster keine Schwächen
mehr.
Mielenhäuser Punkte: Wolf/

N. Lamster, T. Tulowitzki/
Apel, Franke/S. Lamster, Wolf
(2), Tulowitzki, Franke, N.
Lamster, Apel.

TSV Werra Laubach II – ASC
Göttingen 9:4. Von der Bestbe-
setzung des ASC fehlte die
Nr.4, und das konnten die
TSVer zu einem ungefährde-
ten 2:1 aus den Doppeln nut-
zen. Ralf Drefs/Kai Fuchs und
Hatem Bargaoui/Jürgen Mat-
thes sorgten für den erhofft
guten Start. Auch in der Spitze
blieben die Laubacher mit
dem glatten Sieg von R. Drefs

HANN. MÜNDEN. Mit zwei
Siegen starteten die Tischten-
nis-Kreisligisten Mielenhau-
sen und Laubach II in die
Rückrunde. Selbstverständ-
lich war das nicht, denn Mie-
lenhausen hatte beim Tabel-
lenletzten Rot-Weiß II im
Herbst nur gewonnen, weil ei-
nige Spieler über sich hinaus-
wuchsen, und Laubach hatte
es von der Aufstellung her mit
einem deutlich stärkeren ASC
als im Herbst zu tun.

TTSV Mielenhausen – ESV
Rot-Weiß II 9:7. Gleich zu Be-
ginn mussten die TTSVer die
Dreisatz-Niederlage des Spit-
zendoppels Holger Wolf/Nils
Lamster verdauen, und das ge-
gen das ESV-Doppel mit dem
Ex-Mielenhäuser Christian
Thies, das man gar nicht auf
der Rechnung gehabt hatte.
Dafür kämpften Tim Tulowitz-
ki/Kevin Apel und Maximilian
Franke/Stefan Lamster umso
entschlossener und siegten je-
weils im 4. Satz mit 12:10 und

Altkreisduo glückt Auftakt
Tischtennis-Kreisligisten zum Rückrundenstart zweimal erfolgreich

auf Kurs. Und dann gab es mit
den Siegen von Fuchs und Bar-
gaoui in der Mitte schon eine
erste Vorentscheidung und
erst recht, als Henrik Drefs
den starken Jugendlichen
Scholl, gegen den er beim ASC
keine Chance gehabt hatte,
nun glatt besiegte. Der siebte
Punkt durch Matthes war er-
wartet. Und als dann die Spit-
ze passen musste und es noch
einmal spannend wurde, war
es erneut die Mitte, die alles
klar machte. Laubacher Punk-
te: R. Drefs/Fuchs, Bargaoui/
Matthes, R. Drefs, Fuchs (2),
Bargaoui (2), Matthes, H.
Drefs.

Frauen
TTG Sattenhausen/Wöll-

marshausen – TSV JahnHemeln
8:0. Die Umstellung, die He-
meln vornehmen musste (Pe-
tra Baake nun in der Spitze
und Eleonore Schucht im Un-
teren Paarkreuz) machte die
Mannschaft nicht stärker. Die
Doppel spielten in gewohnter
Formation und hielten ganz
gut mit, ein Sieg aber war weit
weg. Auch die Jahn-Spitze
blieb ohne Satzgewinn, wenn
auch P. Baake zweimal in die
Verlängerung kam. Die drei
Satzgewinne gingen auf das
Konto von Ilona Grünewald (2)
und E. Schucht (1). (znm)

F-Jugend 6: TuSpo Gimte (hier
mit Senad Mrovic) kam letzt-
lich als Tabellenzweiter weiter.

Foto: Schröter

Hallenkreismeisterschaft (Zwischenrun-
de)
E-Jugend - Staffel 6
Lindenberg/Adelebsen - Lindenberg/Ade-
lebsen III 1:1, Hainberg II - Tuspo Gimte
2:0, RSV Göttingen V -. Werder Münden II
1:0, Hainberg II - Lindenberg/Adelebsen
0:1, Werder Münden II - Lindenberg/Ade-
lebsen III 2:8, TuSpo Gimte - RSV Göttin-
gen V 2:1, Lindenberg/Adelebsen - Wer-
derMünden II 4:0, RSVGöttingenV -Hain-
berg II 1:4, Lindenberg/Adelebsen III - Tu-
Spo Gimte 3:2, RSV Göttingen V - Linden-
berg/Adelebsen 1:1, TuSpo Gimte - Wer-
der Münden II 1:1, Hainberg II - Linden-
berg/Adelebsen III 1:1, TuSpo Gimte - Lin-
denberg/Adelebsen 3:3, Lindenberg/Ade-
lebsen III - RSV Göttingen V 1:0, Werder
Münden II - Hainberg II 0:6.

1. FC Lindenb./Ad. III 14:6 11
2. SC Hainberg II 13:3 10
3. FC Lindenb./Ad. 10:5 9

4. TuSpo Gimte 8:10 5
5. RSV Göttingen V 4:8 4
6. Werder Münden II 3:20 1

F-Jugend - Staffel 5
Grone - Gr. Ellershausen I 6:4, RSV Göttin-
gen II - SVG Göttingen II 1:0, Lenglern/
Harste I - Staufenberg 1:1, RSV Göttingen
II - Grone 6:2, Staufenberg - Gr. Ellershau-
sen I 4:1, SVGGöttingen II - Lenglern/Hars-
te I 1:1, Grone - Staufenberg 0:1, Lenglern/
Harste I - RSV Göttingen II 0:4, Gr. Ellers-
hausen I - SVG Göttingen II 0:4, Lenglern/
Harste I - Grone 3:1, SVG Göttingen II -
Staufenberg 9:1, RSV Göttingen II - Gr. El-
lershausen I 4:0, SVG Göttingen II - Grone
4:2, Gr. Ellershausen I - Lenglern/Harste I
0:6, Staufenberg - RSV Göttingen II 1:7.

1. RSV Göttingen II 22:3 15
2. SVG Göttingen II 18:5 10
3. SG Lenglern/H. I 11:7 8
4. JSG Staufenberg 8:18 7
5. FC Grone 11:18 3
6. SV Gr. Ellershsn. I 5:24 0

Staffel 6
Werder Münden - Staufenberg III 2:0,
Hainberg - TuSpo Gimte 1:1, Lenglern/
Harste II - Werratal II 1:0, Hainberg - Wer-
der Münden 1:0, Werratal II - Staufenberg
III 1:0, TuSpo Gimte - Lenglern/Harste II
2:0, Werder Münden - Werratal II 2:0,
Lenglern/Harste II - Hainberg 0:2, Staufen-
berg III - TuSpo Gimte 3:4, Lenglern/Hars-
te II - Werder Münden 0:2, TuSpo Gimte -
Werratal II 1:0, Hainberg - Staufenberg III
5:0, TuSpo Gimte - Werder Münden 1:1,
Staufenberg III - Lenglern/Harste II 1:2,
Werratal II - Hainberg 0:1.

1. SC Hainberg 10:1 13
2. TuSpo Gimte 9:5 11
3. Werder Münden 7:2 10
4. JSG Lenglern/H. II 3:7 6
5. SGWerratal II 1:5 3
6. JSG Staufenberg III 4:14 0

(zrg)

Hallenfußball
Jugendkreisrunde

Winterpause wieder ins Ren-
nen. „Bis jetzt lief es für uns
sehr gut, die Chance auf den
Aufstieg ist noch da, aber auch
Landwehrhagen, Sieboldshau-
sen und Benterode habe ich
noch auf der Rechnung“, so
BSV-Spielertrainer Andy
Trapp. „Die Klasse ist mit Aus-
nahme von Gimte II in diesem
Jahr sehr ausgeglichen und es
wird noch ein steiniger Weg,
aber nichts desto trotz, wir
wollen die Chance beim
Schopf packen und aufstei-
gen“ so Michael Trapp weiter.

Auch Andreas Kühne, Trai-
ner des TSV Landwehrhagen,
ist mit dem bisher Erreichten
zufrieden. „Es hätten auch
drei Punkte mehr sein kön-
nen, aber bei der Ausgegli-
chenheit der Klasse, musst du
immer voll da sein und darfst
dir keine unnötigen Ausrut-
scher leisten“, so Landwehrha-
gens Trainer. Auch er sieht in
den zuvor genannten Teams
die Mannschaften, die um den
zweiten Aufstiegsplatz strei-
ten werden. Durch die Mel-
dung einer zweiten Mann-
schaft hat der TSV auch ein
Fundament gelegt, um auch in
Zukunft gut aufgestellt zu
sein.

Doch etwas enttäuschend
ist das bisherige abschneiden
der FSV Benterode. Als Abstei-
ger aus der 1. Kreisklasse ran-
giert man nach der Hinrunde
auf Platz fünf und weist fünf

Punkte Rückstand auf Platz
zwei auf. Da wird es in der
Rückrunde schwer werden,
den zweiten Platz noch zu er-
reichen. „Der Aufstieg ist für
uns kein Muss. Wir haben
nach dem Abstieg erst einmal
sehen müssen, dass wir über-
haupt eine Mannschaft auf die
Beine stellen konnten. Das ist
uns gelungen, und nach ei-
nem Stolperstart haben wir
uns dann gefangen“, ist Trai-
ner Akim Kühhirt trotzdem
mit dem bisher erreichten zu-
frieden.

Aufsteiger SG Werratal III
kann mit dem bisherigen Ver-
lauf zufrieden sein. Mit dem
Abstieg wird die Mannschaft

wohl nichts mehr zu tun ha-
ben, und mit etwas Glück
könnte es vielleicht noch ein
wenig höher gehen. Noch in
Abstiegsgefahr schwebt die SG
Bühren/Scheden. Da die Mann-
schaft zu Saisonbeginn nur
Abgänge und keine Neuzugän-
ge zu verzeichnen hatte, war
man sich im Klaren darüber,
dass das Ziel nur Klassenerhalt
lauten konnte. Dieses Ziel
scheint man auch erreichen
zu können. Aufsteiger SC Gün-
tersen präsentierte sich bis-
lang als zu schwach um noch
den letzten Platz verlassen zu
können. Doch in Sicherheit
wiegen kann sich die SG nicht,
ein paar Punkte mehr sollte

die Mannschaft schon noch
einfahren.

VON RÜD I G E R P I E T S CH

ALTKREIS MÜNDEN. In der 2.
Fußball-Kreisklasse C sieht es
nach der Hinserie nach einem
Durchmarsch des Tuspo We-
ser Gimte II aus. Aber auch der
Bonaforther SV, TSV Land-
wehrhagen und die FSV Bente-
rode haben noch Chancen, zu-
mindest als Tabellenzweiter
den Aufstieg in die 1. Kreis-
klasse zu realisieren. Die SG
Werratal III steht jenseits von
Gut und Böse, nur die SG Büh-
ren/Scheden muss sich noch
ernsthafte Sorgen um den
Klassenerhalt machen.

Über allen thront der Tuspo
aus Gimte. Acht Siege und ein
Remis stehen bislang zu Bu-
che. Die Mannschaft trat in
der Hinrunde sehr dominant
auf steht zu Recht auch ganz
oben. Aber es gibt auch einige
Wermutstropfen. Mit Astrit
Elezi und Munir Hajrovic ver-
ließen zwei absolute Leis-
tungsträger den Herbstmeis-
ter. „Das ist schon ein herber
Verlust, aber auch die Chance
für andere Spieler, sich nun
noch mehr zu zeigen“, sieht
Trainer Jörg Dockenfuß das
Ganze mit einem weinenden
und lachenden Auge. Das Ziel
bleibt das gleiche und das
heißt ganz klar Meisterschaft
und Aufstieg in die 1. Kreis-
klasse.

Als Tabellenzweiter geht
der Bonaforther SV nach der

Tuspo II hält die besten Karten
Halbserien-Bilanz der 2. Fußball-Kreisklasse C: Landwehrhagen und Bonaforth hoffen auf Platz zwei

Auf Platz zwei gekämpft: Der Bonaforther SV (links Alexander Die-
trich, rechts Patrick Döring) liegt gut im Rennen. Foto: Schröter

Wird der Tuspo-Reserve in der Rückserie fehlen: Mittelfeldspieler Astrit Elezi (Mitte). Foto: Brandenstein

Warum denn so grüblerisch?
Andreas Kühne ist mit Land-
wehrhagen Dritter. Foto: mbr
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